
Opti Training 

Die Seglerjugend des Wassersportvereins Friedrichshafen-Fischbach 

Hallo zusammen! Wir sind die Seglerjugend des Wassersportvereins Fischbach. Momentan zählen wir 
etwa 50 Jugendliche, die mit voller Begeisterung den Wassersport, vor allem das Segeln, Leben und 
Lieben. Unser Segeltraining verschmilzt mit einer bunten Palette von Events, die den Teamgeist fördern 
und den Spaß ins Rampenlicht rücken. Doch was uns wirklich auszeichnet, ist unser unvergleichlicher 
Zusammenhalt, der über alle Altersklassen hinweg besteht. Willkommen in unserer Welt! 

Begingen wir mit unserem Segeltraining. Bei uns gibt es 
unterschiedliche Gruppen, je nach Können und 
Erfahrung. Für die Jüngsten und Anfänger haben wir die 
Opti-Gruppe, wo die Basics des Segelns vermittelt 
werden. Sobald diese gemeistert sind, kann man in die 
Opti Fortgeschrittenen-Gruppe wechseln. Die etwas 
älteren Jugendlichen, vor allem ab 14 Jahren, trainieren 
in der Laser- oder der 420er-Gruppe. Einmal pro Woche 
geht es raus aufs Wasser, wo wir gemeinsam üben und 
uns verbessern. Letztes Jahr hatten wir allerdings eine 
große Herausforderung zu bewältigen. Viele unserer 
Trainer sind zum Studieren weggezogen, was uns vor 
ein Personalproblem stellte. Aber wie sagt man so 
schön: In jeder Herausforderung liegt eine Chance. Und 
so haben wir eine großartige Kooperation mit dem 

Nachbarverein dem Yachtclub Immenstadt geschaffen, 

durch die das Training nun in Zusammenarbeit 
fortgesetzt werden kann und Freundschaften entstehen, 
die über die Grenzen des Vereins hinausreichen.  

Besonders schön ist zudem unsere langjährige 
Kooperation mit der Grundschule Fischbach. Diese 
Partnerschaft ermöglicht es Schülerinnen und Schülern, 
zum Schnupper-Segeln zu uns zu kommen und erste 
Erfahrungen auf dem Wasser zu sammeln. 

Ein Projekt, das uns besonders am Herzen liegt, ist die 
Inklusion von gehandicapten Kindern. Hierbei werden 
speziell ausgestattete Boote der Organisation FIDs 
eingesetzt, die fest bei uns stationiert sind. Dieses 
Projekt, zeigt uns immer wieder, wie wichtig Inklusion 
und Gemeinschaft sind. 

Zusätzlich bieten wir die Möglichkeit, ab 14 Jahren das 
Bodenseeschifferpatent (BSP) im Bereich Segeln zu 
erwerben. In den Wintermonaten gibt es dann den 
Theorieunterricht, der von erfahrenen Mitgliedern 
unseres Vereins durchgeführt wird. Ab 16 bzw. 18 
Jahren kann man zu Trainingszwecken auch eine 
Motorbootausbildung, die, ebenfalls von einem 
ehemaligen Jugendmitglied organisiert wird, machen.  
Zudem erhielten wir vor einigen Jahren eine Neptun 26, 

die nun das Herz unserer Jugend und ein Bindeglied zum Verein ist. Wir dürfen diese ab 16 Jahren nutzen, 
um damit Ausflüge und Touren zu machen. (Abb. 2) 

Zwar steht das Segeltraining im Fokus, aber durch unsere aktive Jugendleitung und den engagierten 
Jugendausschuss haben wir über das gesamte Jahr ein abwechslungsreiches Programm. 

Jedes Jahr starten wir mit einer traditionellen Skiausfahrt. Unser Ziel ist dabei meistens Laterns oder die 
Skihütte Kühboden des Skiverein Schnetzenhausen. Nach einem actionreichen Skiwochenende nutzen wir 
die restliche Winterzeit für Theorieveranstaltungen 

Die Neptun 26, das große Jugendboot 



Frühjahrscamp 

Jugendausfahrt 

Für die Optikinder finden diese wöchentlich statt während die 
älteren Mitglieder themenspezifische Veranstaltungen 
besuchen können. Der Frühling bringt dann unseren 
Elterninfoabend mit einem Flohmarkt für gebrauchte 
Segelausrüstung mit. Kurz darauf werden die Jugendboote – 
die Optis, 420er und Laser – den jeweiligen Seglerinnen und 
Seglern zugeteilt.  

Danach ist es endlich so weit: Das Frühjahrscamp läutet 
unsere Segelsaison ein. Ein ganzes Wochenende sind wir, alle 
Gruppen vereint, auf dem Wasser und frischen unser Wissen 
und unsere Fähigkeiten auf. Das Camp ermöglicht uns, 
intensiv in die neue Saison zu starten und uns wieder mit 
allem vertraut zu machen, aber auch neue Boots-
klassenauszuprobieren oder neue Freundschaften zu knüpfen. 

Nachdem wir wieder fest im Boot sitzen, steht schon das 
nächste Highlight an: Unsere jährliche Jugendausfahrt. 
Diesmal führt uns der Weg nach Meersburg und Überlingen. 
Bei dieser Ausfahrt erleben wir etwas ganz Besonderes: 
Erwachsene Mitglieder des Vereins nehmen für ein 
Wochenende mit auf ihre großen Boote. Nicht nur fördert dies 
den Zusammenhalt inner-
halb der Gruppe, sondern 
es bietet uns auch die 
Gelegenheit, wertvolles 
Wissen über den Umgang 
mit größeren Schiffen zu 
sammeln. Dabei lernen wir 

viel von den erfahrenen 
Mitgliedern. 

Das Wasserski-Event ist ein weiterer Höhepunkt. Hier nehmen uns die 
Motorbootfahrer des Vereins mit auf eine rasante Fahrt. Egal ob 
Wasserski oder Wakeboard, wir können uns ausprobieren und unsere 
Fähigkeiten auf dem Wasser unter Beweis stellen: Hauptsache 
Wassersport! 

Und was wäre ein Sommer ohne unser traditionelles Sommerfest? Je 
nach Windverhältnissen gibt es nicht nur die allgemeine, sondern auch 
eine spezielle Jugendregatta. Zudem werden die neuen Boote des Vereins feierlich getauft. Für viele ein 
besonderer Moment. Verkleidet als Nixen hilft die Jugend dem Neptun bei der Taufe und sorgt für ordentlich 
Stimmung in dem sie die Täuflinge zur Feier Nass spritzen oder in den See werfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herrichten der Boote 



Das Ende der Segelsaison markiert unser Herbstcamp – das Gegenstück zum Frühjahrscamp. Doch bevor 
es in die Winterpause geht, zieht es die Laser und 420er Gruppen im Oktober noch für eine Woche an den 
Gardasee. Dort steht Starkwindtraining auf dem Programm, eine intensive Erfahrung, die man nicht missen 
möchte. Im Winter geht es dann mit der Planung der Jugendvollversammlung, an der der 
Jugendausschuss gewählt wird und der Nikolausfeier weiter. Hier planen Jugendliche und Erwachsene 
gemeinsam und die Feier. So werden hier Waffeln, Punsch und Würstchen von der Jugend verkauft, um die 
Jugendkasse zu füllen und auch das Beisammensein mit dem restlichen Verein ist jedes Jahr ein großer 
Spaß. 

Neben diesen festen Events gibt es über das Jahr verteilt viele spontane Aktionen. So waren wir bereits im 
Kletterpark, im Tippihof und organisieren jährlich ein Open-Air-Kino.  

Segeln ist für uns nicht bloß ein Sport; es ist eine tiefe Leidenschaft, die uns als Gemeinschaft verbindet. 
Und auch unser Verein geht weit über den Rahmen eines bloßen Veranstalters für Segeltrainings hinaus. 
Denn bei uns steht Spaß und Gemeinschaft an erster Stelle. Was unseren Verein besonders macht, sind 
die tief verwurzelten Freundschaften, die sich über Jahre hinweg und zwischen verschiedenen 
Altersgruppen bilden. Unsere Jugend ist einzigartig, weil wir durch unser großes Engagement aktiv zum 
Vereinsleben beitragen. So wird unser Vereinsgelände so intensiv von der Jugend genutzt, dass es für 
einige ihr zweites Zuhause ist. In manchen Fällen geht dies sogar so weit, dass sich einige unserer 
erwachsenen Jugendmitglieder Tattoos unseres Vereinswimpels oder der Hafen-Koordinaten stechen 
lassen – wohl ein deutliches Zeichen dafür, dass unsere Freundschaften nicht nur sprichwörtlich unter die 
Haut gehen sondern auch wirklich lebenslang halten! ;) Warum nicht den Verein auf die Haut bringen, wenn 
er sowieso schon im Herzen sitzt? Doch der Einfluss unseres Vereins manifestiert sich nicht nur auf der 
Haut. Unsere Jugendarbeit hat dazu beigetragen, dass wir stolz einen angehenden Segelmacher, einen 
Nautikstudenten und einen Schiffstechniker zu unseren Reihen zählen können. Kurz gesagt: Segeln 
repräsentiert für uns nicht nur eine Wasseraktivität. Es ist ein Symbol für Gemeinschaft, Engagement und 
vor allem für Freundschaften, die ein Leben lang halten. 

  


